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Die Milchanlieferung der Landwirte liegt nach wie vor deutlich über dem Vorjahr. Die 

Inhaltsstoffe nehmen leicht ab. Nachdem die Verarbeitungsbetriebe mit den Kapazitäten voll 

ausgelastet sind, besteht wenig Bedarf an zusätzlichem Rohstoff, der zugekauft werden kann. 

Daher sind die Preise für Spotmilch und Magermilchkonzentrat unter Druck. Die 

Fettkomponente tendiert dagegen stabil bis leicht fester. 

Milch- und Süßmolkenpulver 

Der Markt für Vollmilchpulver entwickelt sich fester. Das Kaufinteresse ist gestiegen. Es wird 

über verschiedene Termine verhandelt. Magermilchpulver in Lebensmittelqualität hat sich auf 

der Nachfrageseite gut entwickelt. Es kommen Anfragen von Exportkunden und Händlern. Die 

Produzenten sind mit den Kapazitäten voll ausgelastet. Die Preise haben weiter angezogen. 

Dies gilt auch für Magermilchpulver in Futtermittelqualität. Nachfrageseitig und preislich ist 

es hier zu einem Anstieg gekommen. Diese Entwicklung betrifft ebenso Süßmolkenpulver in 

Futtermittelqualität. Hier trifft die Nachfrage auf eine beschränkte Produktionsmenge. 

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität wird auch kontinuierlich zu festeren Preisen 

nachgefragt. Die meisten Mengen von Molkenkonzentrat gehen noch immer in die 

Derivateproduktion. 

Butter 

Stabile Tendenzen zeigt die abgepackte Butter. Dies gilt sowohl in der Meldemenge wie auch 

aus preislicher Sicht. Die Notierung wurde auf dem Vorwochenniveau belassen. Der 

Lebensmitteleinzelhandel ruft die Ware gut ab. Wie sich die Mengen vor Ostern entwickeln 

werden, wird sich zeigen. Im Bereich Blockbutter wurden die Preise erneut nach oben 

angepasst, was die insgesamt festere Tendenz mit der sehr guten Nachfrage im Buttermarkt 

unterstreicht. 

Emmentaler 

Allgäuer Emmentaler konnte diese Woche nicht notiert werden. Bei Emmentaler und 

Viereckhartkäse wurde die Notierung bei einer guten Nachfrage auf dem Niveau der Vorwoche 

belassen. 

Schnittkäse 

Der Markt für Schnittkäse zeigt sich weiterhin fest. Die Nachfrage und die Warenausgänge 

halten sich momentan die Waage. Der Markt nimmt das zur Verfügung stehende Angebot 

vollständig auf. Zusätzliche Anfragen können nicht bedient werden. Der 

Lebensmitteleinzelhandel ordert weiterhin umfangreich und auch die Abrufe aus Food‑Service 

und Industrie verlaufen planmäßig. Die Exportmärkte entwickeln sich bei leichten 

Preiserhöhungen gut. Die Reifelager sind sehr knapp bestückt und überwiegend jung. 
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